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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  2 .  öffentl iche  Si tzung  der  

Gemeindevertretung  der Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 02.06.2016 

Dauer: 20:00 Uhr bis 20:52 Uhr 

Sitzungsort: Bürgertreff Oberrodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  07 von 07 

 SPD-Fraktion: 16 von 18 

 CDU-Fraktion: 09 von 10 

 F.D.P.-Fraktion: 03 von 03 

 Es fehlen: 

 Wolfgang Kleinert (SPD), Evlies Michel (SPD), Pascal Reddig (CDU) 

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 20.05.2016 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom 24.05.2016 

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Der Vorsitzende Walter Geppert stellt bei Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die konstituierende Sitzung der 

Gemeindevertretung vom 28.04.2016 liegen nicht vor. 

      

Tagesordnung

1. Mitteilungen des Vorsitzenden  

 

In der konstituierenden Sitzung des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses wurde 

Norbert Link zum Vorsitzenden gewählt. Seine Vertretung übernehmen Stefan Brehm 

und Kai Kohlberger in der genannten Reihenfolge. 

 

Am 05.06.2016 findet im Schützenhof Oberrodenbach der 10. Rodenbacher Künstler-

Frühling statt. Weiterhin weist der Vorsitzende auf das 125-jährige Jubiläum der TGS 

hin. 

 

Der parlamentarische Abend für alle jetzigen und mit der Kommunalwahl 2016 

ausgeschiedenen Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes 

findet am 09.09.2016 statt. Einladungen dazu werden noch verschickt. 

 

Die nächste Sitzung findet nach der Sommerpause am 29.09.2016 statt. 
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2. Mitteilungen des Gemeindevorstandes  

 

Bürgermeister Schejna teilt mit: 

 

Der Gemeindevorstand hat eine überplanmäßige Ausgabe über 597,69 € zur 

Begleichung der Schlussrechnung 2014 für die Heizkostenabrechnung der 

Liegenschaften für das Konto 105210200.6179000 (Gebäudemanagement – Andere 

bezogene Leistungen, Wartung und Prüfung Liegenschaften) beschlossen. 

 

Ergänzend zu den Mitteilungen des Vorsitzenden weist der Bürgermeister noch auf das 

40-jährige Jubiläum des TSV und die Sommerlichen Musiktage am ersten 

Augustwochenende auf Hof Trages hin. 

 

Im Baugebiet Erfurter-/Leipziger Straße wurde nun auch das letzte Grundstück 

verkauft.  

 

Zur Betreuung und Unterstützung des Amtes für Jugend, Familie und Soziales bei der 

Integration und Unterbringung von Flüchtlingen wurde ein neuer Mitarbeiter befristet 

bis zum 31.12.2017 eingestellt. Zwei Flüchtlinge werden im Rahmen von 1,05-Eurojobs 

beschäftigt. 

 

Aktuell sind in Rodenbach 237 Flüchtlinge in über 60 gemeindeeigenen oder privaten 

Wohnungen untergebracht. Gegenüber dem zuletzt festgesetzten Aufnahmesoll liegt die 

tatsächliche Aufnahmequote der Gemeinde um 35 Personen darüber.  Die Schaffung 

von Baurecht für die Errichtung temporärer Unterkünfte für bis zu 75 Personen auf dem 

Gelände des alten Festplatzes wird weiter vorangetrieben, um für die Aufnahme weitere 

Flüchtlinge vorbereitet zu sein. Es ist zu erwarten, dass der Familienzuzug und die 

Zusammenführung von Flüchtlingsfamilien, deren Gesamtzahl in den Medien mit bis zu 

einer Million angegeben wird zukünftig eine besondere Herausforderung darstellen 

wird. 

 

Für die Renaturierung des Rodenbachs zwischen Landesstraße und Vorm Stichel 

wurden die Erd- und Wasserbauarbeiten vergeben. Die Bauarbeiten sollen im 

Spätherbst beginnen. 

 

Vom 02.06. bis voraussichtlich 15.07.2016 wird die Landesstraße zwischen der 

Abzweigung Hof Trages und Somborn voll gesperrt. Die Gemeinde hatte bei Hessen 

Mobil wegen der gleichzeitigen Sperrung der Ortsdurchfahrt Albstadt interveniert und 

vergeblich um eine Verschiebung der Bauarbeiten in die Sommerferien gebeten. 

 

3. Wahl einer Schiedsperson und einer stellv. Schiedsperson für den 

Schiedsamtsbezirk Rodenbach 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 17/2016 

 

Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage und trägt vor, dass der Gemeindevorstand 

der Gemeindevertretung die Wiederwahl der bisherigen Schiedsfrau, Frau Karin Arcan-

Meiers, Barbarossastraße 11b, 63517 Rodenbach zur Schiedsfrau und die Wahl von 

Herrn Dr. Oliver Everling, Nordring 17, 63517 Rodenbach zur stellvertretenden 

Schiedsperson vorschlägt. 
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Auf Befragen des Vorsitzenden widerspricht niemand, dass die gemäß § 55 Abs. 5 als 

Mehrheitswahl durchzuführenden Wahlen nach § 55 Abs. 3 HGO per Akklamation 

durchgeführt werden. 

 

Sodann lässt der Vorsitzende über die vorliegenden Wahlvorschläge abstimmen: 

 

1. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Wahl von Frau Karin 

Arcan-Meiers, Barbarossastraße 11b, 63517 Rodenbach zur Schiedsfrau. 

 

2. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Wahl von Herrn Dr. Oliver 

Everling, Nordring 17, 63517 Rodenbach zur stellvertretenden Schiedsperson 

 

4. 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Rodenbach über die 

Benutzung der Kindertageseinrichtungen 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 10/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna stellt die Vorlage vor. Der Vorsitzende weist ergänzend 

darauf hin, dass aufgrund eines Hinweises in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und 

Sozialausschusses eine grammatikalische Korrektur in Artikel 1 der Änderungssatzung 

vorzunehmen ist (anstelle der Dativform „den“ ist die Genitivform „der“ zu 

verwenden). 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Die beiliegende Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Rodenbach über die 

Benutzung der Kindertageseinrichtungen wird beschlossen.“ 

 

5. 2. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung der Gemeinde Rodenbach zur 

Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 09/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage.  

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Die beiliegende 2. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung der Gemeinde 

Rodenbach zur Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen wird 

beschlossen.“ 

 

6. Jahresabschluss 2015 – wesentliche Ergebnisse des Abschlusses 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 11/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage.  

 

Die vorläufigen Ergebnisse zum Jahresabschluss 2015 werden von der 

Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 
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7. Genehmigung der Haushaltssatzung 2016 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 12/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage. 

 

Die wesentlichen Inhalte der Haushaltsbegleitverfügung zur Haushaltssatzung 2016 

werden gemäß § 50 (3) HGO von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 

 

8. Haushaltssatzung 2016; hier Beitrittsbeschluss 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 13/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage.  

 

Es erfolgt Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag: 

 

„Die Gemeinde Rodenbach tritt der Entscheidung der Kommunal- und Finanzaufsicht 

des Main-Kinzig-Kreises, den Höchstbetrag der Kredite für Investitionen und  

Investitionsfördermaßnahmen für das Haushaltsjahr 2016 von 1.519.087 € auf 

1.230.056 € festzusetzen, bei. 

 

Die §§ 1 und 2 der Haushaltssatzung werden entsprechend geändert und lauten wie 

folgt: 

 

In § 1 der Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Rodenbach wird der Finanzhaushalt, 

hier die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 4.112.927 €, mit einem Saldo  

aus Finanzierungstätigkeit auf -3.717.283 € und einem Finanzmittelfehlbedarf  aus  

Finanzierungstätigkeit des Haushaltsjahres auf  -1.479.907 € verändert. 

 

In § 2 wird der Gesamtbetrag der Kredite entsprechend auf 4.112.927 € festgesetzt. Die 

Summe der Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen beläuft sich 

auf 1.230.056 €.“ 

 

Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit bei 18-Ja-Stimmen (SPD + 2xFDP und 

9-Nein-Stimmen (CDU)+1 Enthaltung (FDP) beschlossen. 

 

9. Bericht zum Stand des Haushaltsvollzugs zum 30.04.2016 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 16/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage.  

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

Der 1. Haushaltsvollzugsbericht zum Stand 30.04.2016 wird zur Kenntnis genommen. 
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10. Kommunales Investitionsprogramm KIP – Landesprogramm Infrastruktur 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 18/2016 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Die Gemeindevertretung stimmt der Durchführung der in der Anlage genannten 

Maßnahmen zu. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des der Gemeinde Rodenbach 

gewährten Kontingentes aus dem Kommunalen Investitionsprogramm KIP- Landes-

programm Infrastruktur. 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Anmeldung der geplanten Vorhaben und 

die erforderlichen Vertragsabschlüsse vorzunehmen mit dem Ziel, die genannten 

Maßnahmen fristgerecht umzusetzen. Die nach Prüfung durch die WiBank als nicht 

förderfähig  eingestuften Einzelmaßnahmen können gemäß der anhängigen 

Prioritätenliste durch alternative förderfähige Maßnahmen ersetzt werden,  ohne das es 

einer erneuten Beschlussfassung bedarf. 

 

Einer evtl. erforderlichen Nachmeldung von Maßnahmen sowie Mittelverschiebung 

gem. Pkt.6.3 der Förderrichtlinie KIP-Kommunen  ohne eine vorherige 

Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung wird hiermit ebenfalls zugestimmt. 

Die Gemeindevertretung ist hierüber zu informieren. „ 

 

Protokollvermerk: 

Maßnahmen, die nicht in der Prioritätenliste der Vorlage G 18/2016 aufgeführt sind, 

bedürfen selbstverständlich einer Beschlussfassung der Gemeindevertretung. 

Nachmeldungen innerhalb der beschlossenen Prioritätenliste zur Ausschöpfung des 

Kontingentes sind möglich 

 

11. Wahl einer Vertreterin/eines Vertreters sowie einer Stellvertreterin/eines 

Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark 

Hessischer Spessart 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 14/2016 

 

Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage und trägt vor, dass der Gemeindevorstand 

der Gemeindevertretung für die Wahl zum Vertreter der Gemeinde Rodenbach für die 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark Hessischer Spessart den 

Beigeordneten Artur Wiegelmann, Forststraße 6, 63517 Rodenbach und zur Wahl als 

Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark Hessischer 

Spessart den Beigeordneten Waldemar Adam, Brunnenstraße 18, 63517 Rodenbach 

vorschlägt. 

 

Auf Befragen des Vorsitzenden widerspricht niemand, dass die gemäß § 55 Abs. 5 als 

Mehrheitswahl durchzuführenden Wahlen nach § 55 Abs. 3 HGO per Akklamation 

durchgeführt werden. 
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Sodann lässt der Vorsitzende über die vorliegenden Wahlvorschläge abstimmen: 

 

1. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Wahl des Beigeordneten Artur 

Wiegelmann, Forststraße 6, 63517 Rodenbach zum Vertreter der Gemeinde 

Rodenbach für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark 

Hessischer Spessart. 

 

2. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Wahl des Beigeordneten 

Waldemar Adam, Brunnenstraße 18, 63517 Rodenbach zum Stellvertreter für die 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Naturpark Hessischer Spessart 

 

12. Vergabeentscheidung zum Produkt 053310100 7299000  

(Förderung Selbsthilfeprojekte) 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 15/2016 

 

Herr Schejna erläutert die Vorlage. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

Die im Haushaltsplan 2016 im Produkt 0533101 bereitgestellten Mittel in Höhe von  

2.550 Euro für die Förderung eines Selbsthilfeprojektes werden wie folgt aufgeteilt: 

 

1. Der Verein Eine-Welt-Laden Rodenbach e.V. erhält zur Durchführung eines 

Benefiz-Abends für Tres Soles (Straßenkinder-Projekt in Bolivien) einen Zuschuss 

in Höhe von 1.275 € zweckgebunden für die „Kinder- und 

Jugendwohngemeinschaft Tres Soles, Qillacollo, Bolivien“. 

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt zweckgebunden per Scheck anlässlich des 

Benefiz-Abends in der Gemeindebücherei. 

 

2. Die Hilfsaktion des Main-Kinzig-Kreises zur Unterstützung der Region Kalutara-

Beruwala-Bentota in Sri Lanka erhält einen Zuschuss in Höhe 1.275 € für die 

Unterhaltung und weiteren Ausbau von Schulen, Kindergärten und der ärztlichen 

Versorgung. 

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt auf das Konto des Main-Kinzig-Kreises: 

Sparkasse Hanau: BIC HELADEF1HAN, IBAN DE47 5065 0023 0000 0999 94, 

Stichwort: „Beruwala“ 

 

Rodenbach, den 02.06.2016 

 

 

 

Udo Vitt Walter Geppert 

Schriftführer Vorsitzender 

 

Anlagen: Anwesenheitslisten 


